
 

 

Zielsetzung 
Ganztagsschulen in Deutschland sind 

verpflichtet eine warme Mittagsverpfle-

gung anzubieten. Der Bedarf steigt mit 

der zunehmenden Anzahl an Ganztags-

schulen aller Schulformen. Bedingt durch 

den zunehmenden Anteil an Schülerinnen 

und Schülern mit Migrationshintergrund 

ist es sinnvoll, deren Bedürfnisse bei der 

Speisenplanung und -herstellung zu be-

rücksichtigen. Dies bedeutet im Sinne 

einer sozialen Inklusion weit mehr als den 

Verzicht auf Schweinefleisch. 

In der Fachtagung werden zunächst die 

Grundlagen für Schulverpflegung und die 

Speisevorschriften aus den wesentlichen 

in Deutschland vertretenen Religionen 

vermittelt. Diese stehen den alltäglichen 

Herausforderungen gegenüber, die aus 

der Sicht der Beteiligten formuliert wer-

den.  

Die Tagung richtet sich an Multiplikatoren 

und Multiplikatorinnen aus dem Bereich 

Politik, Verwaltung, Schule und Gemein-

schaftsverpflegung. 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung 

bis zum 17.06.2015. Der Tagungsbei-

trag beträgt € 30.- inkl. Unterlagen und 

Verpflegung, er ist beim Tagungsbüro 

in bar zu entrichten.  

 

 
 
 
WABE steht als Abkürzung für 
Waldhof – Aktion – Bildung - Erleben.  
Das WABE-Zentrum auf dem Gelände 
des landwirtschaftlichen Biolandbetriebs 
Waldhof ist eine wissenschaftlich fundier-
te Informations- und Anlaufstelle sowie 
praktisches Erfahrungsfeld für Verbrau-
cher, Multiplikatoren und Erzeuger für die 
Bereiche der Lebensmittelproduktion und 
der hauswirtschaftlichen sowie kleinge-
werblichen Speisenproduktion.  
Der Versuchsbetrieb der Fakultät Agrar-
wissenschaften und Landschaftsarchitek-
tur der Hochschule Osnabrück ist aner-
kannt als außerschulischer Lernstandort 
für Förderschulen in Niedersachsen, bie-
tet für seine Besucher saisonale, regiona-
le, ökologische Verpflegung, produziert 
Bioland-Käse und arbeitet nach einem 
zertifizierten Qualitäts- und Umweltmana-
gementsystem. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Alle an einen Tisch 

 

Religiöse und  
weltanschauliche  

Speisevorschriften  
in der Schulverpflegung 

 
 
 

Fachtagung  
 

am 
Donnerstag 
25.06.2015 

 
im 

WABE-Zentrum 
Klaus-Bahlsen-Haus



 

   
   

Programm 
 
Moderation: Prof. Dr. Ulrich Kuhnke 
  Hochschule Osnabrück 

 
9.30 Uhr Begrüßungskaffee 
 
10.00 Uhr Begrüßung 
  Prof. Dr. Andreas Bertram  
  Präsident Hochschule Osnabrück 
 

Dr. Winfried Wilkens 
Vorstand Landkreis Osnabrück 
 

  Prof. Dr. Reinhold Mokrosch  
  Sprecher des Projektbeirats 

Inklusion durch Schulverpflegung 

 
10.30 Uhr Inklusion durch Schulver-

pflegung – Einführung  
  Prof. Dr. E. Leicht-Eckardt 

Hochschule Osnabrück 

 
10.50 Uhr Bedarfs- und bedürfnisge-

rechte Schulverpflegung 
Dr. Margit Bölts 
Leiterin Referat Gemeinschafts-
verpflegung, DGE, Bonn 

 
11.10 Uhr Religionsadäquate Ver-

pflegung - Grundlagen 
Johanna E. Giesenkamp 
Hochschule Osnabrück 

 
 

 

 

   

 
 
 
11.30 Uhr Wünsche an eine inklusive  
  Schulverpflegung  

aus der Sicht  
 

• des Judentums   
Michael Grünberg 
Landesverband der Jüdischen 
Gemeinden Niedersachsen 

 

• des Islams     
Dr. Diaa Eldin Hassanein  
Institut f. Islamische Theologie 
Universität Osnabrück 
 

• des Christentums   
   Prof. Dr. Reinhold Mokrosch 

Vorsitzender des „Runden Ti-
sches der Religionen“ Osnabrück  
 

• von Eltern      
N.N.  
Elternrat Landkreis Osnabrück 
 

• von Schülern 

  N.N         
     Schülerrat Stadt Osnabrück 
 

 
12.30 Uhr Mittagessen 
 
 

 
 
 
 
13.30 Uhr Herausforderungen inklu-

siver Schulverpflegung 
aus der Sicht der 

• Schulverwaltung 
Christian Fromme 
Stadt Osnabrück 

• Schule 
Thorsten Peters 
Schulleiter, Schule am Roten 
Berg, Hasbergen    

• Anbieter        
Franz-Josef Kempen  
Caterering-Service, Wallenhorst 

 

14.30 Uhr      Praxisbeispiele für inklu-  
  sive Schulverpflegung 

 
Drei-Religionen-Grund- 
schule Osnabrück  
Claudia Sturm 
Schulrätin i.K., Bischöfliches  
Generalvikariat Osnabrück 
 

 IGS Melle  
 Marlies Brüggemann 
 Schulleiterin 

Monika Giese 
  Mensaleitung 

 
15.30 Uhr Zusammenfassung und  
  Perspektiven 
  Prof. Dr. Ulrich Kuhnke 
  Hochschule Osnabrück 
 


